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EIN HOCH AUF

DIE FREIWILLIGENARBEIT
Die Frauenkirchensynode zeichnete Ruth Staehelin mit der

"Frauenswatch" aus. Während langer Zeit leitetete die Geehrte

Seminare für Freiwilligenarbeit. Nach ihrer Pensionierung er-

schien 1984 das Buch "Arbeit, die man nicht bezahlen kann". In

einer Epoche, in der freiwillige Arbeit in Misskredit geriet, be-

tonte Ruth Staehelin deren Bedeutung und forderte eine ange-

messene Anerkennung.

Inzwischen haben nicht nur Sozialämter die wirtschaftliche

Wichtigkeit der Freiwilligenarbeit wiederentdeckt. Zwei Fern-

sehfilme "Frei und willig" leisteten einen anschaulichen Beitrag

zur Problematik. Sie sind nun als Video erhältlich.
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